
Kreisparteitag am 18.04.2026

Antragssteller: Kreisvorstand

Satzungsändernder Antrag

Der Kreisparteitag möge beschließen:

Ko-Kreis als Beratungsgremium des Kreisvorstandes

Es wird ein Gremium mit dem Namen Ko-Kreis gegründet. § 5 wird wie folgt geändert:

„Organe des Kreisverbandes sind der Kreisparteitag, der Kreisvorstand und der Ko-

Kreis.“

Zwischen den aktuellen § 12 und § 13 wird ein neuer Paragraph eingeführt, der die 

Arbeitsweise und den Aufbau definiert. Der neue Paragraph wird die Zahl 13 tragen. Die 

bestehenden §§ 13—23 bleiben erhalten; es erhöht sich lediglich die Zahl der 

bestehenden Paragraphen um eins. Der neue § 13 lautet:

„(1) Der Ko-Kreis ist beratendes Organ des Kreisverbandes. Er dient dem Austausch 

zwischen dem Kreisvorstand, den Ortsverbänden, Kreisarbeitsgemeinschaften und 

Basisgruppen und den Mandatsträger*innen auf kommunaler Ebene. Er unterstützt und 

berät den Kreisvorstand bei seinen politischen Aufgaben. Seine Beschlüsse haben 

appellativen Charakter.

(2) Dem Ko-Kreis gehören an die Mitglieder des Kreisvorstandes, ein formal entsandtes 

Mitglied je Ortsverband, je Kreisarbeitsgemeinschaft und je Basisgruppe sowie die 

Mandatsträger*innen auf kommunaler Ebene im Kreisverband.

(3) Der Ko-Kreis tritt mindestens einmal im Quartal zusammen.“

Begründung:

Der  Kreisvorstand  wünscht  sich  eine  effizientere  Zusammenarbeit  zwischen  den 

einzelnen politischen und geografischen Gliederungen im Kreisverband sowie zwischen 

der  Partei  und  den  Mandatsträger*innen.  Der  Ko-Kreis  ist  seit  ein  paar  Monaten 

erfolgreich ausprobiert worden. Die Verankerung in der Satzung soll dem Ko-Kreis eine 

stärkere Legitimation verleihen. Gleichzeitig soll durch die Möglichkeit der Ortsverbände, 

Kreisarbeitsgemeinschaften und Basisgruppen, Mitglieder ohne Amt oder Mandat in den 



Ko-Kreis  zu  entsenden,  einer  zu  starken  Hierarchisierung  des  Kreisverbandes 

entgegengewirkt werden bzw. die Heranführung von Mitgliedern ohne Amt oder Mandat 

in die Strukturen der Partei gefördert werden.


